
Vtdinguiigtn dieser Zlitliug.

Nord PcitUl.'a'. ?tb?golbat)N..
uub Pbi!..oelvi,ia

Drei tägliche Züge.
filv Ph.latelvbia nehmen die VechaZi.,e ,u .IU-ntuu» um Ii Übr «Zorg.n». um 11.-i»

iVergen« und um ü.ü/) R.chin>»u>j». muchen «ne,c
Ve. >.ii>dung Nlit Ziizen der S?e>l-P.u>.s>'loa»ie>-El-
l.iil'utni zu !?icll>l.l>.in und erreiche« Philadelphia
lelpekiip um tl 15, Morgens, 2 05 Nachinittaa« und

> '

P>>!lug.ere siir Denleziown nehmen den
und den N.,V> Nuchnii»agk-Zug zu Steih.

I heni, welcher mit Lanbdeile in L.rdlni nng steht.

!verla!!tn ba« »eue Depot !Xerk» und Zl>»erice.n
PI, ladilphiii, um 7. 45, Mi>rge»k, I.NN u.

A> ?,V,chu»ttag», und err.rlNen iillenluun respektive
»in INN? V°>mittag? 4.1.0 und B.MI eld.nd».

L»kal-Kch,d»l.
V«ff>i l>er Zilge gehen täglich »»»i neuen Depot R.

??
UI!> 7l > >irg, n«, und S>.ÄN

? o, I-ilo.i-n «:n ».-!s> Morg.n», »rd »

k.'.'chN'iNng«..
,>i»r >!»nt>dul< um «i.L Nachm'Nags.
>ur Fort ZSaschingto» nm 1i>.15, VorinittogS und

i i.-iN Nuchmlltl'gs.
tnr hiliidelp hin.

Ve> laffen um Morgens, t I.s>s>und

uud N.NI S,..chn,illags. Der l.tzie Zug n ach« Ver-
l'inkung fitr Ailenion n.

Verlosie» ?an-d->lc Ui» si.llii ulr Morgens.
Verleihen.sex Naschingio» »in N Vormitlogs

und I? Nechmi itags

VerlanenPbilodilbaiv slir Beihleli.l» um !I>!!i>Uhr

Verlaffin siir Pl?iludclpl»e> u>u 7.Ä1
Morgens und Bethlehem jürPhiladelphia um 4/1»

oetv ie>, mit den s>. und i!. Strapen Eit^Eisenbahnen.
PreiS Alleniaun Phüadeiahio

HI
Mai 7. ElliS (slark, Agent.

kng! elb ahll..
Sttmmcr Einrichtung.?April di, IBK7.

Große Haupllinie vom Norden und Nördwe-
ste» für Philadelphia, Neu Jork, Reading, Potts-
ville, Tamaqua, Ashland, Libanon, Allentown,
Easton, Ephrgta, Litiz, Laneastcr, Tolumbia,

Züge verlassen Harrlsburg slir Neu ?>ork wie
folgt! t!m :;,W, L.lv uiid !),35 VorniiltagS,
Uttd Z.ll)und g.ltg Nachmittags, und langen in
Stork an um 5M und l»,lt> Bornnttags, und

ü/t<> und 10,2?» Nachmittags, verbinde»
sich mit ähnlichen Trains auf drr Pennsylvania
Eisenbahn. Schlafkarren begl-iten die Z.OY Uhr
Morgen und 9M Nacht - TrainS.

Verlassen Harrisburg für Readiiig, Pottsvill«
lamagua, MinerSville, Ashland, Plne Grove,
Ällentow» und Philadelphia um 3 ll)Vormit-
tags, und 2.10 und 4.tt) Nachmittags, halten
an in Lebanon den Hauptstalionen. Die
-l.l« Nachmittag Train macht Verbindungen
blos für und Columbia. Für
Pottcviüe, Schuylkil.' Häven und Auburn über
den Schuylkill und SuSauehae. .a Nai!,oad, ver-
läßt HarUsburg uni 3 2t) Nachmittags.

Zurückkebrend ! Verlassen Neu-lork um g.W

Morgens, t2.90 MiltaL!» und 5.t,1> und 3.N0
?iach,nit>ags, Philadelphia um 8.15 Morgens
und 3.30 ')iachni!ttags. Der Weg-Passagierzug
verläßt Philadelphia um 7.30 Morgens und zu-
rttilkthrtad Rrading um tt.3o Nachmittags und
hält an alle« Stationen; PottSville um 845
Morgens und 2.ä', Nachmittag«! Ashland K 00
»nd 1 t.30 Vormittags und 1.05 Nachmittags;
lamaqua um 9.45 Morgens und 1.00 Nachmit-
tags und 8.55 Abinds.

Virläßt PottSville für HarriSburg, übrr drn
Schuylk ll und SuSquthanna Nallroad, um 7.00
Vormittags.

Niading Aecomodations-Zug r Virläßt R»a>
ding um 7,30 Vorniittags und kehrt um 5,00
Nachmittags von Philadelphia zurück.

Columbia Eisenbahn.Züge verlassen Reading
»m 7.90 Vormittags und 6.15 Nachmittags
für Ephrata, Litip, Lancaster, Columbia >c.

An Sonntagen!
V?r.!ss.» Neu-No'.k um 8 00 Nachmittags.

?>hi!ad-!vh!a um g.OO Vormittags, und 315
Nachmittags, (der Mvrgen 8 Uhr Zug geht blos
nach Neiiding,) PottSville um 3.00 Vormittags.
HarriSburg nm 9.35 Vormittags und Readtng
um t.20 und 7.20 Morgens für Harrisburg,
um II 22 Vormittags, für Neu - Jork, und
4 25 Nachmittags für Philadelphia.

Commutatlon. Meilen, Schul-Ferien und Ex-
cursion TiekeiS zu herabgesetzten Preisen werden
ausgegeben nach und von allen Punkten.

30 Pfund Gepäck wird jeden Passagier erlaubt,
und Checks dafür gegeben.

<A. A. NicoNs.
Neading, April 7, ILt>7. Gen. Supt.

- Penn'a. Mieqelbahn.
Svwtncr

Direkt nach New - Voik und Pittöburg
ohne Karrenwechsel.

»»d l.l'< >?!.>chm»lags und 11.44 ve. chlk.
Der W.W Morgen,ugmacht zu

Verl'ind lNg mit pe!gerslcl<il und
Puntten an der Fumberland Veillei - üs.»'e>i n, der
Nortlier« Central S>st?b.>>>«, Nord und Süd, und
der Vel^egend

Der Morgen, drr Nachiniltei .s nnt
der 11.4-t Nachl-Z»g find die westlichen Cipr.ii Zuge
welche tirekl durch ohne Karrenwechsel

tth imber«l>u'rg, Hager,town, !>erk, <?etlo«burg, der
Oelgegend, Willlamspsrl und dem Wisten.

bei» an alten Stationen

ri Iburg u. s. w.
Der 11.44 S?ach!,ug gebt täglich (mit Sinfcklnß

der Sonntage) noch Reading, Harrisdurg und dem
Westen e>b.

Vi.fets za verkaufen in der Allenlcun

der ?el>anon Volle.'- und jeder sonstigen l> cnnli'lra'
nia Eisenbrhn, westlich, nordwestlich und siidivestl ek,
»u baben. (? . .Ztolz, Jng. und Sup't.

Mai !w. ISki».
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" Hotcndau.iua, s>«s Ä.liZ
4ti 5.^2

N. H. Sayre, Supt. u. Eng.
Februar 5,Z18f.7.

Walker,
No. 35, West Hamilton Straße, Allen-

taun, Penn'a.

Amerikanische, Französische, Englische
und Chinesische Waare», als

Thee SetS,
Dinner Sets,

Toilei Seto,
Tete a Tete,

Toy Thee-Sets,

Fleisch Schüßel»,
Begetable Schüßeln,

Zugedeckte Schüßeln,
EiSeream Blättchen,

Bowlen aller Art,
Supper Tureens,

Zucker Bowlen,
PitschirS,

Bulter Tellern,
Salat Schüßeln,

C-)lav,vt.are«», gcscbnitten
und plain von jeder Beue»-

a!S
Lampen, Bases, Kuchen-Teller» Preserve-Teller,

Z)>ilch-P>tschcrS, Castor-Botteln, Fountains,
Frucht-VtändS, Erdenwaaren, Rahm Pitschers,
Zacker-Bowien, gelbe SiZaare» von allen grös-
ser«, GobletS, Tnmblers, Preserve Blättchen,
luftdicht» Fruchtkannen, Steinwaaren von al-

Ja sprechet vor?ich stadire ,u .Fliesen," und mein
Motto ist: Die allerbesten Gitter an de« möglichst

Richard Walker.

Juli 2.18«7.
»lltntaun.

George Kühl und Comp.
Händler im Großen und Kleinen in allen Arten von

Cvnftctiouer Waaren
No. 7, Ost-Hamilton Straße, zwei Thüren un-

terhalb dem Allen Hause, Allentaun, Pa.
vom Lande werden sorgfällig

Verpackt und prompt veischicki, auf die kürzeste
Anzeige.

Allentaun, August 27, 18L7. nqlJ

W Moses SHneck, M
Eiglnihümer des

Sckwarze» Näreu Hotelö.
Früher S » p d e r 'o alter Stand, No. Bt, West

Hamilton-Straße, Allentaun, Pa.
Saloon im Vasement.
Die beste» Getränke immer auf

Allentaun, August 27, 1867. nqlJ

BarHatttS! BargainS!

ZerrlichtM-Maschinen!
Der Unteizeichnitk hält imnier auf Hand eine

Vel>chied» Heilder berühmteste» Näh-Maschinen ?

! von allen Sorte» die bisher in dieser Nachbar-
schaft im Gebrauch gewesen sind.?Er hat gegen-

Zahl poch gewiß ein Jever feinen Geschmack be-
friedige« lann ?Dieselbe sind in Hagenbuch'S
Äasth.iuse, i» der Hamilton Straße, der City Al-
icntaun, einzusehen. ?Wer gute Bargatns niach-

! en will, der rufe unverzüglich daselbst an.
Wenn ve,langt, werde« obige Maschinen

auch auSgllehen.
Enos Weiß.

Junt 16,1367. ngbv

H?«ncr HanSgerätbe Stohr.
Milton A. Eckert,

. Indem er einen Schap eröffnet hat, an der Union
Straße, zwischen der 7 und Sten,

<? bereit zu verfertige« und au»-
von at?e» Arte« HaukgerS-

an niederern Bedingungen, als
! ni ui dieselben irgend sonstwo w dieser Clin findet.

Zweite-Hand Hausgerätbe wird gekaust und
rerkenif! an den aller niedersten Preisen.

Die Kundschaft d<« Publikum« ist ehrerbieliasterbeten.
j Allentaun. August 27, 1567.

Dlviij'tng, kt't - ti' i

Au Dauern!

Mäh- nnd Erndte MafcHinrn!

Wählt Euch die besten!
Ilntttsochjct, bcvor Lhr kauft!

"St K v i ü K n"

genschasten einer Maschine «rst<» Kl»jse vereinigt, ei» !
Srtbstrech.r, stark und dauerhast ist und sich leicht i
handhabe« ISPt.

schine. wltche wahrend des Schneide«? an einem
windigen Tage de« Wender (Zicel) benutze» kann,
und ist die einzige Maschine, woran der Schneid
Eytindcr aus Rädern, statt aus Schuhe« oder Schie-
nen läuft.

Der ?Ereelfior Dropper" (verbessert) ist jetzt mit
düser Maschine verbunden, welche der Platsorm ent-
behrt und dadurch Gewicht und Zug verringert.
Aarmer sind eingeladen, diese Maschine zu prüfen,
bevor sie irgend eine ander« kaufen.

Auch ist zu verkaufe« der beiühmte

Ball' Schneider nnd Erndter,
welcher mit sich den ?Zauben-Fliigel-Selbstrecher"
und den ?Creelfior Dropper" verbindet und als eine
der besten selbstrechende« Malier, welche je dem Pub-
likum offerirt wurden, angesehen wird. Er ist rine
jweiräderig, Maschine mi'l Selbstrecher und hat sich
bei'm Schneide» aller Getraide Sorte« erfolgreich
eririisen. Er hat sich den beste« Namen auf dem
F.tde bei uiedergedrliekter Frucht errungen. Die
Maschine wild als das, wofür man sie auSgiebt,
garantirt.

Di>se Maschinen sind zu verkaufen in Braver u.rd
Vrudcr'S FarmgcrLlhe. Pflug- und Schiwede-
Ctablissemente, frkher Kräder und Pourg's in der
Church Zlüen, nahe den, Markthaufe j» Alienio-rn.

Drills, Telegraph Cutters, stahlzlnkige Pferde-
Rechen, Patent Heugabeln, Cannon Kornfchä-
ler, Handfchäler u. f. w.
Die Farmer allentlialben sind eingeladen,

Bruder zu Allenteivn angetroffen werden.

Alle» Nrader. /ranlitin !>rader.
! ?lNe»!own, Mai I I 18l)7. »q v

S. Sell I C. B. Dt. Sell. > B. F. Wsnderly.

Samuel Sell und Comp.
Verf-rtiger und Händler in

Allen Arten Hausgeräthen, und Leichen-

N«. 32, Ost Hamilton Straße, tauir Pa
Patent Begiäbniß-Caok.t, ebenfalls

auf Hand.
August 27, 1867. nqlJ

Joseph Lieberman's

Lager-Bier Brauerei und Saloon,
Tcke der lit en und Union St>aßen, Allentaua, Pa

Cone. 'rt jede» Montag, Donnerstag und
Sa»,strg. durch die Ällentaun Cornet Bande.

August 27, 16K7. nqlJ

Einen Älick hieher gerichtet!

Ein M.! neuer Carpet-Stohr.

Dit-Unrerzeichnelkn geben hierdurch th»en Freun-
den und dem allgemeinen Publikum Nachricht , daß
sie neulich einen neuen

Carpct-Stohr,
am Süd-Westlichen Tcke der Hamilton und Bien
Straße, gerade Hagcnbuch'o gegenüber
in der Stadt AUemau» eröffnet habe» ?allwo
sie jetzt

Ein volles Assortment,
aller Arten Earpets, von den Feinsten bis zu den
Gröbsten» die mau nur verlangen kann, auf Hand
habe« und fortwährend auf Hand halten werden
so haben sie auch eine herrliche

Auswahl Oeltuch,
Matten, u. f. w., kurz alles was in einem sol-

chen Ttablifement gesucht wird.
Es versteht sich ihre Waaren sind alle ganz

neu, können an Schönheit und Güte sicher nicht
in diesem Caunty iibertroffen werden ?und so sind
ihre Preise bedeutend niederer als sonstwo.

Stufet daher an, und urtheilet für Tuch selbst,
ehe Ihr sonstwo taust, und Ihr werdet finden,
daß es Euren Interessen dient, von uns zu kaufen.

Für bereits genossene Kundschaft find sie höchst
dankbar, und bitten um eine . orldauer derselben.

Uriah Guth,
Daniel Troxell.

Allentaun, April Z, 13L7. nqbv

E. I. Moore,
Anwald und Rathgeber in den Gesehen,

Allentaun, P a.
OssisNo. 50 Ost Hamilton Straße.

Er kann in der deutschen Sprache gespi ochen werden
Angusi 27, 18K7. nglJ

UOIj neintlzf exoeu-
i toc! krt tlio l'utriot Ollieo.

Ucile und motzen!? Bieider!
Mesger und Osman.

-U'a :.ü?^ef.lu'isier
Machen tki» Publi

tum die Anzeia». daß
>! ... fie in ihrem Kelter-
M'üobr. No -13 r>st

F tu-» Straße AI-
:r j>, >. . lentaunCity indenbe-

' - kannten Reimer'« Ve-
"

P bänden erhalten ha-

poßiN Verrath von Frühjahrs- und
Sommer-Waaren,

die sie zu den billigsten Preise» verkaufen. Ihr
Verrath von

Kleiderstoffen
kann nicht übertroffe» werden und besteht aus a!»
len Arten die uian für Röcke, Hosen, Westen und
andere Dinge braucht. Sie werden daraus ver-
arbeiten und beständig auf Hand halten alle Arten

Fertige Kieler.
dauerhaft aus dem hestcn Material gemacht, auch
Hemde, Collarc, Taschentücher u. f. w. und alles
wird möglichst wohlf.il verkauft.

Kundenarbeit
wird schnell, gut und billig verrichtet, und da nur
M Arbeiter gehalten werden, kann man sich auch
iuf und paffende Arbeit verlassen. Durch

gute hoffen sie Jedermann befriedigen
-ükönnul. Rufet an I

Nathan Mctzzer, Tilghman Osman.
As .il 2. nqlJ

Höstlchkeit verbittet uns
GS «»Szupofaunen

daß wireine

Interessante Firma sind.
Wir bitten um Erlaubniß, um die Aufmerksam-

keit unserer Freunden, so wie die des allgemeinen
Publikums, auf
Unsen, Steck von Frühjahrs-Waaren

. ;u zirhen, welcher in allen den verschiedenen De-
paricinenien vollständig ist.?Tinc Besichtigung
sesselben. wird sich als interessant und zum Boi-
ch.ilc der Käufer ausweisen.

" TiZir üaben keinen alten anfgehänf-
teu Stock.

Unsere Frühjahrs-ALter sind alle ganz neu,
und sind nach dem lcht.» Abschlagen gekauft wor-
dm»-und so sind vergleichsmäß g zu sprechen,
'..nscre Auslagen nur klctn. ?Wir verkaufen Gü-
ter nur für Bargeld.?Dchcr haben wir jeden
Vortheil, u>n wohlfeil zu verkaufen. ?Wir sind
immer willig unseren Kunden den Vertheil zu ge-
ben.?Wir glauben nicht an das ?Blasien"?
werten aber uns bestiebe» immer ein gutes As»

> sortement von

Trocken-Waaren
> auf Hanr zu haben und sind vollständig entschlos-

sn von Ntimand unterverkauft zu werden.

Guih und Kern,
No. 12. Ost-Hamiiton-Straße

AlltNtau» Ciiy
April 3. 13L7 nqbv

s zz? 'G Qr s l'S
wohlbekannte

W»ÄWBhtt!
Zlllcntann, Penn'a.

Calsinier, Bett - Teppiche, BlanketS, Flannell,
Satinctt, Halb-Leinen.-Woll-Karten,

Spinnen, Weben, Farben, Fol-
ien, Finischen.

und «ach Wunsch lcsr'edigen zu können.
Henry Gabriel,

l Xllentau«, S).'ai 8, IBM. n>>bl?

Vvkat, 13 millä? I'sö matter,
" VVdar iL matter? miuö.

« l > «z Fx Dinge >relche wichtig für das
cd ä ch t n i si stich; eines davon ist

die gehörige Herausbildung, daher die Wichtigkeit
? einer klugen von Bäch>r Cine sehr
» gulr Aucwahi der spätesten herausgegebenen Wer-

ken könne» erhalten werde» an
5?o. !>, West Hamilton Strafie.

Manche Dinge sind aber auch wichtig zur Be-
deutung; eins ist, deine ?licher zu kaufen wo der
girZte, beste und wohlfeilste Stock Hand ge-
halten wird ; zum Beispiel zu den»

Schilde der goldenen Feder,
allwo man ein» volle Auswahl von wohlfeilen
Denominationel-Bücher für Kirchen-Diensie, Be-
lohNiiugS-Karten, Albums, Pocketbacher, Reise-
facke, Photograph».
Schulbücher, Sonnta.zKfchuU Bücher, Ge-

misckte und Theologische Bücher,
> Gold Federn, Stcreoscopeö

und 'innchter, Blänkbücher, Wand-
! ii. Fenster-Papier, Toy-Bücher, Games,
l Schreibmaterialien u. s. w ,

smdlN wird
Seid so gut und rufet an unsern

Stock an tem Pairiot Buchstohr.
iL. M o ß.

S. ?Zweitedand Bücher werden ge-
kauft, verkau't oder ausgewechselt.

An Schuhmacher!!
Ein vollständiges Assortement von Moroero-,

Lcining- und Buching-Leder, eiserne unv hölzerne
Ächechnägel, Drathzangen, und alles zum Schuh-
macher-Geschäft gehöriges Handwerkszeug, zuha-
ben bei John B. Moser,

l August 27, 1367. nqbv

Du?

Frucht lahrszeil.
Ist auf unv gekommen,?L.Ht ai.'e eaher tiefe
Segnung für sich se!vs. und Familie»
sadurch das sie einen vollen aller Ar-
ten von Frue'.: in .-:en. en >o daß
st« l.ic köstliche Epe se de. Fii chtr. als seien sie
i'elsch vo» de» Bäumen oder Rank.», durch das

ganze Jahr genießen löhnen.
Luftdichte Jars und Kannen, snr tie.ea Zweck,

von allen Giößen und Paiter'-c, kb! Ren erhalten
weid.» an dem Depot für I'.eS,

Dnu altcl! Aücttltiuu Chili., Ztohr,
37 Ost-Haniil-

5 ton Straße, schräg de»
/ iv /' Deutsch-Neforralrtei! -

- Kirche gegenüber, in
' der l'itt' '?l^c»ta»»,

' - ' an dru alten Frieden«»
Preißen. ?Die große
begünstige Test-Jars,

welche allgemein bei allen vortrefflich geheißen
werden, die sie geraucht habe», sinlz dem Publi-
kum mit vollständigem Zutrauen offerlrt: ii-deiu
ein jeder derselben mit Gewißheit prollrt werden
kann?ob er Luftdicht ist oder nicht, ehe sie weg-
gethan werden.

Gedruckte Anweisungen werden dir JaiS be-
gleiten, wenn cc verlangt wird. ?Käufer find of-
fenherzig eingeladen, dies. Jars zu exaneir.iren,
ehe sie sonstwo kaufen.

Vergeßit tin Ort nicht, er ist No. 37, an der
Ost'Ha.nilton Straße »nid schräg der Oeutfel,
Reformirten-Kilche gezenüber, in der City
tann.

T. (5. Kernahan
June It. 1867 nalJ

Neue MMmrs.
Kanfniann'S alter Standplatz

Ms. ClM'lkö Z. Za-st'nbuch,

mit der Mithülfe der Misi Iliüc Laclui),
hat Besitz von Kaufniaim's altem

Millincr-Stand,
in der Ost-Hamillon Straße gnadt > eben PrrheS
Hause«' gegenüberginonnürn ee> sie freuen
wird ihren alten Lady Kunden so wie den T ame»
Überhaupt abw'.rteu zu kö neu. Sie ist 'oeben
vo» Philadelphia zatückgeklhrl mit einem

Stock neuer Güter,
alle die letzten Sty'eS ln sich schiie^.nd

Ihre Preiste wkd man stet? ganz billig finden,
indem si? kntschloßen ist. sich von Niemand unter'
verkaufe» zu laßen

werden an Tily-Pecißen
! mit Güter in ihrem Fache besorgt.
! Apiil 9- 1807. nqbv

NttcAr iedt.
Damn und Herren

»

1" '"ü. .

Dies ist u n Euch zu beiiachrichiigen -Eins und

Dir foiu .'tcn Di in? Sab!? Fürs
" Filsch ?

! L-1-ffer Salles
! ? Kreuch Salle ?

? Steile Murt'.n ?

---G!cichs>ills
' > i

! Manns Hüte, Kappen und Kra.zeii
Knaben ~ ~

Kinder Hüte lind Kappen,

! welchen irir ,».» ei» r 'scrkcmenteiuf
> Lag im Preije steigen. >kr kZan» nun '«) !>!« :>>>

I Christ und Tower.

Trockene und grsereeiite

Kohlen!
Preisen an

Smith und OSmun's
sohlen » Hos.

! S IN i t ll tt nd ? Nl n n
j benachrichtigen achtungsvoll ihre Freunde so wie
das allgemeine Publiku«, daß sie d<n Holz und
Kohlen-Hof gegenüber deni ?Jord.'.!i-HauS/< in
denl ersten Ward. Allentaun, früher geeignet von
Jonas Koch, käuflich a» sich gebracht habtn?all-
wo sie die sauberlltn Qualitäten von

Egss-, Vul!-, u. ChejZltiil-Aohlcli,
a» weit reduzirten Preißen, zum Verkauf aus
Hand halten werden. - Gleichfalls Kohlen für
Dampf-, Kalkbrennen u. Grobschmied Gebrauch.
l Kohlen werden in irgend eine»! Theil der

Stadt abgeliefert?so bald sie bestell, sind.
VS'Gewicht guarrantirt.
Bestellungen gelaßen an dein Nllen-Haus, ode»

an Dcschler'S r, werden pü..kllich lisorgt.

Franklin Smith,
William Oömun.

Dec. 13, IB6U nq-II

Der Lecha Caunty Patriot.
'lilljriliMsl 'll.

Heimbach, Mstich «lud Cn..
Sabinetniacher in der Stell Z>!'enie»n be: .e».n siel,
dieser H>lcgenheil ihre« Zr-un' eir uue ei>..«>
Meinen Publikum ilberh up> e.gitnisi !>>i,.!,ri.,.?.
'M»li sie obige» <?>schÄft noch immer l «treiben. i,i t>>»
chebäude Mo 32 West -Humitton Siilf-e, ,i«ige
Thüren oberhalb derOddlel.'ow .»alt- und .»erabe ge-
genüber dem Potiiot all.ro sie!e»»r,eitbereit sind allen «nsv'.ch.ntei gerad. n.ch
»Wunsch zu dienen. Ihr gegenwärtig.r ist
wabrlich -in v«rlreffti.d/r ui d i'.g.t» jn . >».> laue

Bureaus, Sidebaards, Pier, Cevtre, Dining
und andern Tische, Bücher und alle

Arten and re Schiänke, Whatnot
und Sosattsche. Spring und

Schaukel-Eiühle^
Bettstelle» vv« allcu Zlrten

sowie überhaupt alte Artikel,N« in einem roNN«.digen Sabinet Waarenlager gesuchi werd.«. ,
Sie verfertige« ebenfalls auf 'Bestellung j.de »Tl

i'o« Furnitur, nach der »euesten Mode, ünd jeder
oo« ihnen verkaufte Artikel muß da» sein für was sie
ihn verkaufen, und muß volle Saliofaeti«,. geben

HauShüller und bejonier« junge Leute welcheHaukhaltunge« beginnen gedenke», soll»« jeden-
falls bei ihnen rorsorechen. el>« fte sonstwo kanfen,

sie versichert fithlen. daß sie ihnen die beste»

Lcichcnbesorger findet man sie stets bereit
und fie führen ihre Xuflrnge prompt und in fchänster
Ordnung au«. Mi, Moliagoa,., WaNnufioder Tuch
überzogenen GSrgev oeis.hen fie jeden «usprechenden

Wohnung! Watlnnß Siraß. oberhalb der g.
Helmbach, Helfrich und Comp,

illlintaun, Februar 7, nalZ

Privat - Versauf.
D.r Unterzeichneie bietet hiermit zum Pilval»

Verkauf an, seine
schöne Natterei,

gelegen in Nieder Mtlford Taunschip, Lecha Caunly
ungefähr 2 Meilen von Gieenville Dieselbe ent-
hält ungefähr gl Acker, grenzend an Land von
Charles Krauß. Isaae und Haelson Krauß, Aaron
Bley, und an eine öffentliche Straße, die nach
Gnenville fühit. Ungefähr 14 Acker ist schwer-
es Holzland, lv Acker schönes aufgewachsenes
Holz ?bald wieder groß genug zum Abhacken
etwa 6 Äcker vorzügliche Wiese» und der Nest ist
gutes Bauland, in bequeme Felder eingethellt mit
guten Fensen

Die Verbesserungen sind ein geräu-
steinernes, zweistöckiges Wohn-

mitangeba uter zweistöcki. rr
Küche, 3 Stuben und Küche auf d.i» »ist.» Floor
4 Stuben auf dem zweiten gloor, Garr.t, und

Keller unter dem ganzin Haue, ein st.inerner
Schreiner und Schmiedefchap unter einem Dache
ein LchnshauS mit Stall, eine st,ine,»e Schwei-
zerscheuer 40 bei 75 Fuß mit 2 Tennen, auf den
jetzigen Plan gebaut, 2 Främ Wagenschoppe»,
Schweinestall, Welfchkorakrippc und andere Auß-
engebä'.lde. Am Haus b.fiad.t stch ein Brunmn
mit Pumpt und nitfehlendem Wasser, und lm
Scheuerhof ist ein Trog mit «iefehlendem Wasser
für daß Vieh u f. w. Auch find die Felder alle
mit Wasser versehe» und a 112 de», Lande befindet
stch eine große Verschiedenheit von tragenden Obst-
bäumen, Trauben!e. ,e

Obiges Eigenthum ist schön gelegen, ln eine,
guten Nachbarschaft, beguem zu Kirchen, Schulen,
Stuhrs und Handweeker. Die Gebäude stnd
alle so gut als neu von« kleinsten bis zum größ-
ten. ES könnte noch viel gesagt werden, ober es

ist nicht nöthig geachtet. Kommt überzeugt euch
selbst bei dem darauf wohnenden Eigner

Jesse Brey.
September II) 1867. ?2mt.

Die große Versuchung.

i Univoi'Kkil
und

Unvergleichliche Wohlfeilheit,
weiche

in unserm
Flannel Department

während der
Spätjahrö- und Winters Hahr.'zeit

offerlrt werden wird «N

Krämer's Eckflohr.
Ich gedenke das geößte Assortement von Alan-

nels zu halten und zwar an den Preisen wie vor
dem Kriege. Solche als

Hemden Flannels,
alle Stylea und Qualität an von 25 Cents und

aufwärts.
Plain Opera von allen Farben, niedere
Preise, Plain, Weisi, Noth und Gelb

wohlfeil an von 25 Cents und aufwärts,
syezwilligte Nöthe, Vlaue und Graue,
all Woll« und Wolle und Baumwolle von 25
Cents bis zu 624 Cent«, ein volle« Assortement ?

wohlfeil.
Gleichfalls. ?Ein volles Assortement

hetmgemachte glannet« von 1 bt« I jAard breit
plain und plattlrt? verkauft an viel weniger

als lchieS Jahr.
Lasse ein jeder Leser rine Vergleichung für sich

selbst anstellen, wenn er xreit ist zu kaufin ?und
ich bin überzeugt, daß Niemand bezüglich auf die
Styles, Verschiedenheit und Preise unzuf,i,den
siin wild.

Mein Motto ist: ?Nicht unterverkauft
zu werden."

Sept 17, 1867. nq?» !

Drucker Irlicii.

Der Patriot Druckerei

T A. Nlioadöt, Ayr.

WtCn'utl' NlchlX'.e'S
und Blechwaaren

<k' t a b l i s c in e n t,
'»o 77, West Hamilton Strasie, Allintaun, Pa.

Der l'enihnite Ercelsior - Osru.
lausende von diesen Oesen si 'ch veikauft r o

urch baben allsiemti.ic Zufriedenheit gege
ist cin !>'acve:brerner, e.» Bienniuateiia!

i ipa.er, ,in g uer V .ck.r und N.»>tee, warra .li '
n all:» H!i sichten volüiäe.dig zu sein, und ist d>>

, beste im Gebrauch. Gleichfalls auf Hand:
j Die Klimax,

Der Bauer,
-'er Erceisior Penn,

so wie eine große Vers.hictrnheit von andern >ui

ten Kochöfen.?Ebenfalls ein g oßes Assortenieni
von
Pailor - B.,ll>more F ii.ei.oa

Oesen, Heaterö, Ranges, u. s. >v.
Der alleifchönstc Ofsis- und Parlor Ofen if! t .'

zu viel kann nicht zum ','ovc der..Morgen Glo '
gesagt werben, welche >ow allen ander» Oes.-
die im Maikte snch, den Vorrang abgenoin
hat. Er ist ein Gas- .luf,. .er, brennt seine»
genen und hat nur ganz wenig iusr.
samkeit nöthig, nachdej» das Feuer angeme '
indem man die Einrichtung getroffen btt, de i' >
Ofen

Seine rigen.n Kihlen füttert.
Er ist ein unaufhörlicher Brenner, nu- ei i

Feuer braucht durch die Jahrszeit angimachi w'i
den, und gibt eine Illumination so schön wie ein
offenes Feuer. Er ist ein mächtiger Heiper nrd
dennoch vortrefflich für milde Witterung ge
richtet. Es ist der meist spaisame Ofen in allen
Hinsichten, der je cefunden worden ist.

Die Gräte der Morgen GloUe ist befo.chciS
dessen eigene, durch Beschulung unv Patent,
darin liegt der große Verdienst des Ofens. Kei
nein andern Ofen wird es erlaubt diese Gräte z!
gelrauchen. und daher sind alle andere unterge-
ordnet Neben dem hat er noch eine andli
gewünschte Gutart an sich, weiches nicht wee.jgi e
ist, als daß er

Nicht die geringste» kleinen Theilchcn
von Staub verursacht.

Für Zeugniß von dem was gesagt ist, würde
ich Alle ersuchen, bei den Nachfolgenden Heiren
von Aileniaun und Umgegend vorzusprechen, welche
die Morgen Glorie legten Winter in, Gebrauch
haken, und welche bereitwillig ihre Gu'.eut
gen werten:

B. I. Hagenbuch, Frank. Hennbach,
Gee. W. Üurtis, John Knhuö, Wilii ini
(Lrim und Geo. K. Reeder.

da er die ausschließliche Agentschaft für ?echa
Eaunty hat. Er wollte ebierbietigst Solche ein-
laden. die tinen Erste-Elasse wünschen, aiijurufen
diesen Ofen zu examiniren, ehe sie sonstwo kaufen.
Ein großes Afforten.enteinfa>'. ek-Bleche»-

Geschirr, >i-tanipirtc Waaren. Jap
panirte Waaren, Hohl-Waaren,

Kupfer-Waaren, Schöp-
fer, BSNerö, .«essel, u. s. w.

Dachdecken, Svouting. Job'
Arbeit vo« allen Benennungen, in Blech, Bogen
eisen und Kupfer, in dem bestrn Style un' >->>

den niedersten Ziffern.
Dankbar für genossene Begünstigungen, hoffe

er auf eine Fortdauer derselbe», welche er sich
durch Pünktüchkeit, und dadurch daß er die beste
Arb it für das wenigste Geld liefert, z > v-rdieren
suchen wird. Er ist selbst ein praktischer Hanc-
werker und hat rine gründliche Kenntniß von dein
Geschäfte.

September 17, 1367. nqZPi

Besondere
k- « ki

k- I.^»

I;u',i.jtihrö-E».össu?Ni '

Der >l»le>z«ich»cte wünsch! die ?tuf»ieri > n

Mtlliner Güter
er soeben offner ,u lenken ?i» sich schli.s'.ii!'

Ladies und Mißes BonnetS und H.its,
? e l v e t s,

R l b b ö n s,

Velvet Band,

F r eil ch Blumen,
die spätes!.« Ltole»,

Federn, Seiden, Läces, OenamentS,
Frames usw.

Zranjen. Yre>peS, Illusionen. ». s. >v., so wie e»le die-
Novellies d.r lahrsjeir,

Gleichfalls: Trauer BonnetS,

solche al»

HovpskirtS, Balmoralo Halstücher. Col-
larS, Handschuhe, weiß' Güter. Strümpfe, ,e.

So nicdcr ols drr Nirdcistc!

Charles B. Dorncy


